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Dom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.
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Me jeirontmen .
WTB . Grobes Hauptquartier , 17. Aug. (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Das feindliche Feuer erreichte « eftlich von Wytschaete ,

sowie am «ad südlich vom Kanal von La Bassee zeitweise
große Heftigkeit .

Nachdem bereits am Morgen starke englische Angriffe aas
der Linie Ooiller - Pozivres und westlich des Foure -
aux -Waldcs abgewiesen waren , sind abends nach stärkstem
Bmchereitungsseuer und mit sehr erheblichen Kräften die Eng -
lander zwischen Pozivres und dem Foureaux -Walde »
die Franzosen zwischen Guillemont und der Somme zum
Sturmi vorgegangen . Der Sturm ist gescheitert, ebenso wie die
Mehrfache « , von den Franzosen bis zu fünfmalen versuchten
nachtlichen Wiederholung ««. Nach hartnackigem Kampfe wur -
den «»estlich des F o « e e a « x-Waldes «nd südlich von Maure -
pas eingedrungene Teile des Gegners wieder zurückgeworfen.
Die feindlichen Verluste -find groß.

Südlich der Somme wurde in der Gegend von B e l l o y
gekämpft. Die Franzose » haben hier in unserem vordersten
Graben in et»« SM Meter Breite Fug gefaßt . Oestlich davon
und bei Eströes ist der Gegner abgewiesen .

Beiderseits der M a a s war die RrtillerietSti ^ eit wieder -
holt gesteigert . Der versuch eines feindlichen Angriffes im
Chapitre , Walde wurde durch Sperrfeuer unterdrückt.

An zahlreiche« Stellen der Front find französische Pa -
trouillenunternchmungen mißlungen .

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Front i>e§ SenenllseldmarschlM vou Hindenbsrg

Heftige , bis in die Rächt fortgesetzte Angriffe der Russen
gegen den Abschnitt Batkow - Harbuzow («»estlich von
Zalocze ) wnrden restlos abgewiesen .

Front des Cttterals der Kavallerie Erzherzog Karl.
Die Vorstöße des Feindes nördlich des Dnjestr bei

Toustobaby - Konczaki blieben auch gestern erfolglos .
E» wurden 184 Gefangene eingebracht.

Zn de« Karpathe « ist die Höhe Stara - Obczyna (nörd-
lich vom Capul ) genommen .

Balkau-Kriegsschauplatz.
Südwestlich des Dojransees warfen schwache bul -

Sarische Vortruppe « feindliche Abteilungen zurück, die aus
D o l d z e l i vorzustoßen versuchten.

Oberst« Heeresleitung .

Vom westliche« Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB - Paris , 17. Aug . Amtlicher Bericht von gestern nachmit¬
tag : Die Nacht verlief auf dem größten Teil der Front ruhig . Die
Franzosen zersprengten deutsche Patrouillen in der Champagne in der
Dichtung Tahure und in den Argonnen in der Richtung La Harazee .
An der Front von Berdun lebhaftes Eeschützfeuer in den Abschnitten
von Thiaumont , Fleury , Baux und Ehapitre .

Luftkrieg : In der Nacht vom 15. auf den 1K. August warfen
" rutsche Flugzeuge einige Bomben auf Belsort . Es
wurde niemand getötet .

Abends 1t Uhr : An der Eommefront schritten wir nach einer
kräftigen Artillerievorbereitung heute nachmittag zur Offensiv« , die
Uns nördlich von Maurepas bedeutenden Gewinn eintrug . Unsere
Truppen nahmen in Verbindung mit dem britischen Heere die ganze
Linie der deutschen Gräben auf einer Front von ungefähr 1500 Me¬
tern und erreichten einige Punkte der Strafte Euillemont - Maurepas .
Südlich dieses Dorfes wurden auf einer Front von 2 Kilometern und
einer Tiefe von 300 bis 500 Meter alle Stellungen des Feindes östlich
j?« Straße Maurepas -Elöry nach einem lsehr heftigen Kampf , der den
Feind erhebliche Verluste kostete , durch unsere Infanterie gleichfalls
^ setzt. Diese beiden glänzend geleisteten und schnell durchgeführten
Kampfhandlungen gestatteten uns , eine Anzahl Gefangene zu machen,
** re« Zahl noch nicht festgestellt ist . Südlich der Summe gingen in
fttfelben Zeit unsere Truppen zum Angriff vor und bemächtigten sich
JR einem einzigen Schwung eines Systems stark befestigter deutscher
^ iiben auf einer Länge von ungefähr 1500 Metern ( ? ) südlich von
^ «lloy - et- Santerre . An 60 Gefangene blieben in unserer Hand . Aus -
setzendes Geschützfeuer auf dem übrigen Teil der Front .

Englischer Bericht .
WTV . London , 16. August . Amtlicher Bericht des Generals

Abgesehen von einigen kleineren Jnfanteriegefechten bei

Pozivres , wo unsere Linie nunmehr verstärkt wird , ist zwischen Ancre
und Somme keine Veränderung in der Lage eingetreten .

Französische Frontgebiete geräumt .
--- Basel , 17. August. (Privattel .) Nach Basler Blätter -

Meldungen hat sich die französische Heeresleitung infolge der
fortwährenden Beunruhigung der französischen Frontlinie
durch die Deutschen in der Gegend von St . Di « , Lun « ville ,
Nancy und Baccarat veranlaßt gesehen , eine ganze Anzahl
Ortschaften in diesem gefährdeten Gebiet zu räumen und die
flüchtige Bevölkerung in die Franche-Comt« zu verbrin -
gen. (Gen. G . K.)

vie englische Preisliste für Uriegsbeute.
— Berlin , 16. Aug . Bekanntlich hat die englische Marine in recht

weitgehendem Maße die Zahlung von PrisengÄdern wieder einge -
führt . Eine Einrichtung , die durch ihr historisches Alter keineswegs
sympathischer wird , zumal nicht, wenn diese Zahlungen die Form von
Kopfgeldern annehmen . Bei dem anerkannt höhen GeschMsfinn der
Engländer kann es nicht Wunder nehmen , daß auch die englische Armee
etwaige günstige Kampfergebnisse in Geld umwertet . Wie die „Köln..
Ztg . aus zuverlässiger Quelle erfcchrt , besteht für diesen Zweck eine
regelrechte Preisliste Mr erbeutetes Kriegsmaterial oder gemachte Ee -
fangen «. Es werden nämlich folgende Preise gezahlt : Kr ein leicht
tes Feldgeschütz 15 Pfumd Sterling , für ein schweres 20 Pfund , für
ein Belagerungsgeschütz 50 Pfund . Eine erbeutete Fahne bringt schon
100 Pfund ein , eine kaiserliche Standarte sogar 250 Pfund . Am wert -
vollsten ist ein preußischer Prinz , dessen Gefangennahme die englische
Regierung 500 Pfund kosten würde , wählend sie sür einen Prinzen der
regierenden Häuser von Bayern , Sachsen und Württemberg nicht mehr
als 300 Pfund und für einen anderen deutschen Prinzen nur 250 Pfund
anlegt . Man sieht, entsprechend dem gefährlichen preußischen Mili¬
tarismus « erben auch die preußischen Prinzen verhältnismäßig hoch
bewertet . Die anderen Sätze sind : Kommandierender General 2S0,
anderer General 150, Stabsoffizier 100 , Hauptmann und Rittmeister
50, S '̂ baltern -Offiziere 25 und Unteroffizier , sowie einfacher Soldat
2 Pfund .

Vie Erfolge der Seppelin -Angriffe auf England.
WTB . Berlin , 17. Aug . (Nichtamtlich.) lieber die bei dem

Luftangriff vom 8 . zum 9 . August auf die englische Ostküste er¬
zielten Erfolge ist trotz möglichster Geheimhaltung durch die
englischen Behörden bisher folgendes bekannt geworden. Zn
Hull am Humber wurden in der Dockstation der North -Eastern -
Eisenbahngesellschaft, sowie in Holzlagern in der Nähe davon
große Brände verursacht. Kohlenübernahmeschuppen am H«m-
ber und Kaianlagen wurden schwer beschädigt , eine Munition -»-
fabrik in Brand gesetzt . Ein voller Getreidespeicher von 20» .
Meter Länge brannte gänzlich ab . Die Monumentalbrücke ist
vollständig zerstört. Das große Zollhaus und verschiedene
Häuser in seiner Nähe find bis auf den Erund abgebrannt .
Großer Schaden wurde in den Alexandra -Docks angerichtet .
Ein ganzes Dock soll ««brauchbar gemacht worden sein .

Ferner ist festgestellt , daß zwei bei Hawthorn , Leßlie u. Co .
(Hebburn ) auf Stapel liegende Torpedoboote vernichtet worden
sind . Bei Gates Head ist ebenfalls eine Munitionsfabrik in
die Luft geflogen. Außerdem werden sonst noch sehr schwere
Materialschäden gemeldet. Ein Ladung nehmender russischer
Dampser wurde total vernichtet.

In Middlesborough , Westhartlpool und Withby sind große
Brände , besonders von Fabriken und einstürzende Lagerhäuser
am Pier festgestellt worden . Allgemein herrscht in England
große Trauer und Bestürzung über diese neuen großen Erfolge
unserer Luftschiffe . Die Erregung unter der Bevölkerung ist
groß. Der Regierung werden schwere Vorwürfe gemacht . Mit
Schrecken sieht man neuen Angrisfen entgegen. Die Vorschriften
über Abblenden , sowie sonstige Abwehrmaßregeln werden
dauernd nach Möglichkeit verschärft.

Die Kämpfe an der mazedonischen Grenze .
Bulgarischer Bericht .

WTB . Sofia , IL . August. Generalstabsbericht : Am 16.
August abends eröffnete die feindliche Artillerie ein heftiges
Feuer auf unsere vorgeschobenen Stellungen südlich und west -
lich vom Doiransee . Unter dem Schutze dieses Feuers griff die
feindliche Infanterie in der Nacht diese Stellungen an , wurde
aber zurückgeschlagen . Darauf setzte die gegnerische Artillerie
das Feuer fort . Am 13 . August vormittags griff der Feind von
Neuem die genannten Stellungen an und zwar mit beträcht -
lichcn Streitkräften . Er wurde wieder zurückgeworfen und
genötigt , sich in großer Unordnung zurückzuzichen . An der
übrigen Front schwaches Eeschützfeuer und Patrouillenge -
fechte .

Rumänien und der Rrieg .
Peter Carpzum Besuch nach WienundBerlin ?

TU . Wien , 17 . August . Aus Bukarest wird berichtet : Es
hat sich dort die Nachricht verbreitet , daß Peter Carp demnächst
nach Wien und Berlin reise, um die dortigen maßgebenden Fak¬

toren über die schwebenden Verhandlungen in Bukarest zu
orientieren . (B . L . A.)
Der neue Vertrag mit den Mittelmächten

abgeschlossen .
WTB . Bukarest, 17 . Aug . (Nichtamtlich.) Der Vertrag

über den Ankauf von Braugerste und Erbsen ist von den Mf -
telmächte« gestern unterzeichnet worden.

Die Türkei im Rrieg .
Die englische Tigrisarmee eingeschlo ssen .

Sch. Rotterdam , 17. August. (Privattel .) I « den
Londoner Zeitungen der letzten Tage ist die ze«surierte Räch «
richt enthalten , daß seit über zehn Tagen Me Verbindungen
mit der englischen Tigrisarme « unterbrochen sind.

Ereignisse zur See .
WTB . Kopenhagen , 17. August. (Nicht amtlich).

„Berlingske Tidende" meldät ans Malmö ? Der schwedische
Danrpfcr „P n e s" wurde gestern im Sund von einem d e u t -
schen Kriegsschiff aufgebracht «nd nach einem
deutschen Hafen geführt . Die war mit Grubenholz nach
England unterwegs .

Der U. - Boot - und Minen - Krieg .
WTB . Haag » 17. Aug. Gestern nachmittag 5 Ahr ist

das Fischerfahrzeug „Lotos" in dem Hafen von Schewemngen
angekommen. Es hatte 15 Mann von der Besatzung von
zwei norwegischen , mit Holz beladenen Schiffen an
Bord. Zehn Mann stammen von der Bark „R e s t i p" , fünf
Mann van dem Schooner „F r e w a r d" , die von Frederikshall
bzw . Christiania mit einer Ladung Rosenholz nach Hartlepool
unterwegs waren . Die „Restip" ist am Sonntag mittag iZ
Uhr , die „Freward " Sonntag nachmittag 5 Uhr von einem
deutschen Unterseeboot in Brand geschossen worden.
Die Besatzungen wurden auf die „Lotos" gebracht.

TU . Christiania , 17. Aug. Der im Stavanger angekommene
norwegische Danipfer „Renen " meldet , daß er in der Nähe von
Myth ein brennendes Schiff passiert habe ? die Rigg war
herunter gefallen? die nationalen Farben und der Name waren
nicht zu sehen. Z« der Nähe fand man ein treibendes Rettungs »
boot, anch ohne Namen . Man fand jedoch darin ein Paket mit

td« Aufschrift „Ethrff Ruf,ig " aus Fredrik ^ ald ; man nimmt ,
an , daß das Schiff von einem U -Boot versenkt «nd die Mann , ! ,
fchttft gerettet worden ist. (Boss. Ztg .) .

Unterseeboot - Tätigkeit im Mittelmeer .
TU . Haag , 17. Aug. Das „Echo de Paris " schreibt : Seit Be-

ginn dieses Monats sind 40 italienische und englische .
Dampfer allein im Mittelländischen Meere ver - ! fj
senkt worden. Alle Blätter besprechen die Vergrößerung der !
U-Bootgefahr in den südlichen Gewässern und sagen , daß die :
erneute Verschärfung des U-Boottrieges offenbar nicht nur im l
Kanal und in der Nordsee sondern auch im Mittelländischen !
Meere eingetreten sei. (Tägl . Rdsch.)

Deutschland und die Schweiz.
— ©lata «, 16 . August. Der „Glarner Zeitung " wird folgendes

geschrieben :
Wer in der Schweiz mittelbar oder direkt von der Einfuhr von

Kohlen und Eisen wirtschaftlich beeinflußt ist, wird nach dem Mißer -
folg der Verhandlungen in Paris sich an die Hoffnung klammern , daß
diese lausend « Woche, in welcher Verhandlungen zwischen dem deut -
schen Reiche und unsern Behörden stattfinden werden , etwelche Er -
leichterung unserer bedenklichen Wirtschaftslage bringen

' werde , hat
doch Deutschland uns entgegen den Behauptungen der chauvinistischen
Presse von Paris , Mailand :c . bis dato so behandelt , wie es von
einem durch alle Welt angefeindeten und von seinen eigenen Verbün -
deten stark in Mitleidenschaft gezogenen Staate nicht besser erwartet
werden konnte . Es liegt darin ein gewichtiger Grund für u .̂s , die
enorme Leistungsfähigkeit unseres nördlichen benachbarten Landes
dankbar anzuerkennen und zu bewundern .

Es wird eine wertvolle diplomatische Ermunterung für die deut -
schen Organe bilden , daß die Schweiz von der Entente in nicht eben
loyaler Weise heimgeschickt worden ist, und man wird sich deutscher-
seits den Moment nicht entgehen lassen, der Schweiz zu zeigen , daß sie
das den Zentralmächten von Anfang an erwiesene Entgegenkommen
und Zutrauen , soweit solches mit unsern Ncutralitätspflichten verein -
bar war , nicht umsonst aufgewindet hat und daß die bittere PiNe , die
das Schweizervolk letzte Woche von Paris zu schlucken bekam, nicht
zweimal geschluckt werden soll . Nie hat sich während dieses Krieges
für Deutschland ein glücklicherer Augenblick gezeigt , der Schweiz jene
Freundschaft zu bestätigen , die sich unter der Regierung des gegen -
wärtigen Kaisers zwischen den beiden Staaten entwickelt und trotz
unserer republikanischen Gesinnung so echt und aufrichtig gestaltet hat .
Auch kann es ja Deutschland nicht gleithgültig sein , ob so echte Nach-
barlichkeit ihm erhalten bleibe oder nicht, denn der kommende Friede
wird derjenigen Machtgruppe am besten bekommen , die die zahlreich-
sten Freunde aus der Zeit vor dem Weltkriege hinüberzuretten ver-
steht, zumal der Krieg selber so arm an Mitteln ist, die Beziehungen
von Nation zu Nation zu verbessern.

Nicht umsonst hat auch von offiziöser Seite letzte Woche in der
Zeitung gestanden , daß man von den Verhandlungen mit Deutsch-
land eine Lösung erhoffe , welche unsere Lage nicht ganz zum Ver -
zweifeln bringe , und der Me Beobachter möchte aus der Herzlichkeit



Kette S.
der ftanzösischen Redner und Zeitungen den Schluß ziehen , daß auch
die befreundete Republik Frankreich es aufrichtig bedauert , uns in
die mißliche Lage versetzt zu sehen , welche das negative Ergebnis der
Pariser Konferenz geschaffen hat . Leider waren eben auch Frankreich
die Hände von einem Mächtigeren gebunden und wie der britisch«!
Gewalthaber mit den Neutralen verfährt , lassen uns die Holländer ,
Norweger , Dänen :c. jeden Tag wissen , wenn wir es nicht schon am
eigenen Leibe erfahren haben sollten. Wenn nicht alle Anzeichen
des jetzigen Standes der internationalen Dinge täuschen , kommen
für das sich während dieses Krieges so heldenmütig und in seinem
Opferwillen bewundernswert zeigende französische Volk die bittern
Tage , während derer es beten wird : „O Herr , behüte mich vor mei-
nen Freunden !"

Wenn bei uns immer wieder die falsche Ansicht auftaucht , daß die
deutsche Note uns die mißliche Lage gebracht habe , so ist es eben eine
total irrige Auffassung , inspiriert von der Entente-Presse und einigen
in ihrem Schlepptau sich befindenden Schweizerblätter ; der vernünf -
tig und praktische Denkende dagegen wird sich höchstens über die deut -
sche Langmut gewundert haben , denn rechtmäßig erworbenes Eigen-
tum wird auch im privaten Leben immer dann an sich gezogen , sobald
man es eben braucht und in dieser Zwangslage befand sich Deutsch-
land , als es die Vorräte , die sein festes Eigentum sind und der
Schweiz somit nichts nützen , heraus haben wollte . Indem die
Schweiz die Ausfuhr dieses deutschen Eigentums sperrte , tat sie etwas
Ungerechtes, zumal einem Lande gegenüber , das an unserer Rohstoff-
Versorgung einen so gewaltigen Anteil hat , ungerecht allerdings aus
fremdem Antrieb, aus den Härten des Krieges heraus, an denen
sie durch ihre humanitäre Tätigkeit vom ersten Tage an mildernd
und helfend teilnahm . Die Schweiz hätte wahrlich, wenn man von
einigen Kindereien der heißblütigen Westschweizer absieht, sich kaum
korrekter nach außen und innen benehmen können, als es bis jetzt
geschah , und wir wollen hoffen, hiefür wenigstens von der uns sprach-
lich näher verwandten Seite eine Anerkennung nicht bloß in hohlen
Worten , sondern bei dem kommenden Anlasse in der Tat zu ernten ,
nachdem man uns in Paris der Worte gerade genug gegeben hat .

Möge unserm Bundesrate in seiner mustergültigen Tätigkeit zum
Wohle unseres Volkes diese Woche ein besserer Tag beschieden sein '
denn nach Englands Wille soll ja dieser Krieg den kleinen Nationen
die Freiheit gesichert erhalten , und je mehr Deutschland in wirt -
schaftspolitischer Hinsicht entgegenkommt, umso unabhängiger werden
wir von der Entente sein und damit wenigstens teilweise das bewah-
ren können, was man uns in den Ententekreisen ungeachtet unseres
bisherigen Verhaltens nicht zutraut : die Fähigkeit , als friedliches
Volk in ehrlicher Arbeit weiterhin unsere Mission als neutrale Dol-
metscher zwischen germanischer und romanischer Rassen-Divergenz zu
erfüllen . Wir vertrauen darauf , daß uns Berlin mehr Zutrauen er-
weist, als London via Paris . Die nächsten Tage werden es
beweisen. E. Er .

(Neue Meldung.)
WTB . Bern , 17. Aug. Im Bundesrat sind in einer Son -

Versitzung gestern nachmittag die bevorstehenden Verhandlungen
mit Deutschland erörtert worden . Neber den Verlauf der Ver-
Handlungen selbst wird bis zu deren Abschluß keinerlei Mit -
teilung gemacht werden .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
General Rußki Oberbefehlshaber der

russischen Nordfront .
WTB . Petersburg . 17. Aug . (Nichtamtlich.) Petersburger

Tel . -Agentur . General Rußki ist zum Oberbefehlshaber der
Armeen der Nordfront ernannt worden. (Wir haben schon vor-
gestern gemeldet, daß seine Ernennung bevorstehe. D. R.)

ver Bananenrat Runcimans.
WTB . Bern, . 17. Aug. ^Nicht amtlich .) Der „Avant !" bringt

einen Leitartikel gegen den eben aus Italien abgereisten englischen
Handelsminister Nunciman mit der Ueberschrift „Bananen von Run -
ciman " . Dieser Titel stützt sich auf einen von köstlicher Naivität und
geographischer Unkenntnis zeugenden Vorschlag Run cimans , Italien
möge, um sich dem englischen Geschmack anzupassen, vor allem Bana -
nen pflanzen.

In dem Artikel , der eine Zensurlücke von S Zeilen aufweist , heißt
es u . a . : Nunciman verbrachte 4 oder 6 Stunden in Mailand . Drei
Stunden brauchte er im Hotel , um Toilette zu machen , zwei oder vier
weitere Stunden verwandte er dazu, zu bankettieren und zu reden.
Es scheint nicht, daß vier bis sechs Stunden einem Bürger genügen
können, um sich über die Wünsche und die Gemütsverfassung einer
Stadt zu unterrichten , selbst wenn dieser Bürger der klügste Minister
des umsichtigsten Landes wäre . Da jedoch Nunciman ausdrücklich
sagte , daß ihm diese Zeit genügt habe , um sich über die Wünsche Mai -
lands zu vergewissern, will der „Avanti " dem Glauben schenken, da
er niemals Zweifel an der Aufrichtigkeit irgend einer Person hege,

Vermischtes .
o . London, 17. Aug. (Privattel . ) Der „Neuen Zürcher

Zeitung " zufolge, meldet die „Times " cus Newyork, daß die
Kinderlählungsepidemie in den Vereinigten Staaten einen er-
schreckenden Umfang anzunehmen droht . Die bisherigen sani -
tären Maßnahmen genügten nicht , um eine Weiterverbreitung
der Krankheit zu verhindern . Die englische Regierung beab-
sichtigt, für alle aus Newyork oder sonstigen Gegenden der Ver-
einigten Staaten kommenden Kinder , in denen die Kinder-
lähmungsepidemie herrscht , eine Quarantäne einzuführen . Frau
Page , die Schwiegertochter des amerikanischen Gesandten in
London , ist gestern im Alter von 25 Jahren an Kinderlähmung
gestorben. (Gen. G . K .)

Q Washington, 17. August . (Reuter.) Präsident Wilson hat
einen vollständigen Plan für die Beilegung des Eisenbahnerstreites
ausgearbeitet Dieser sieht die Annahme des Achtstundentages und
die regelmäßig« Bezahlung der Ueberstunden vor.

WTB . Kingston, 17. August. Ein schwerer Wirbelsturm
hat die Bananenpflanzungen auf Zamaika verwüstet. Die
Stadt Kingston ist von den übrigen Inseln abgeschnitten.

Zum Erdbeben in Italien .
r= Basel , 17. August. (Privattel .) Die Erdstöße in der

Nacht zum Mittwoch und Mittwoch vormittag 8 Uhr 10 Minu -
ten wurden an der gesamten Adriaküste verspürt und dauerten
bis zu 18 Sekunden . Im Laufe des Vormittags sind verschie-
dene weitere , leichte Erderschütterungen wahrgenommen wor-
den . Die Erdstöße waren am heftigsten an dem Küstenstrich
zwischen Ancona und Ravenna . An zahlreichen Küstenortcn ,
so in Rimini , Pesaro , Cattolica , Coriana , Fano und Mon-
dolso ist beträchtlicher Schaden angerichtet worden. Zahlreiche
Häuser sind eingestürzt und begruben die Bewohner zum Teil
unter den Trümmern . Einige Kirchen weisen große Risse auf
und drohen mit Einsturz . Der Bevölkerung bemächtigte sich

Davifthe Wrefse .
um so weniger, als diese Person ein Minister des alleraufrichtigsten
Englands fei .

Runcima« habe von Italien nur zwei einfache, nur zwei klein«
Dinge verlangt : Krieg gegen Deutschland und Unterwerfung Jta -
liens unter die englisch-russisch - französische Wirtschaftsliga. Italien
müsse sich dieser Liga unterwerfen ; denn es werde weg?", seiner wirt¬
schaftlichen Lage den anderen Ententemächten geradezu tributpflichtig .
Mit brutaler Offenheit habe Runciman diese Stellung Italiens ge-
kennzeichnet .

Der „Avanti" kommentiert dann die Aeußerung Runciman s,
Italien solle sein Heil in der Vananenkultur suchen und bemerkt dazu:
Wir wissen nicht , ob die Äußerung Runcimans am Morgen erfolgte,
oder in jenen Nachmittagsstunden , während deren der Engländer
vielleicht aus Angst allzu offenherzig zu sein , gewohnheitsgemäß keine
Geschäfte mehr abschließt . Sicher ist uns jedenfalls , daß der Rat
zum Bananenexport geradezu unbezahlbar ist. Die Lösung des wirt -
schaftlichen Problems zwischen England und Italien ist nun durch
Runciman gefunden worden, Italien wird England Zitronen , tro -
ckene Feigen , Mandarinen und auch Bananen liefern , wenn deren
Preise die spanische, portugiesische und algerische Konkurrenz, sowie
die . Konkurrenz der englischen Kolonien schlagen können . England
wird dagegen außerhalb jeder Konkurrenz und zu Preisen , die seine
Großmütigkeit festsetzen wird, Geld, Kohlen und Rohstoffe für seine
Industrie liefern .

Oesterreich-Ungarn und der Rrieg .
Graf Tisza in Wien .

<= Wien , 17. August. Der ungarische Ministerpräsident
Graf Tisza wurde vom Kaiser in Audienz empfangen. Er
wohnte dann einem gemeinsamen Ministerrat unter dem Vor-
sitz des Barons Vurian bei . Während der Anwesenheit werden
auch die Konferenzen über das wirtschaftliche Verhältnis zu
Ungarn fortgesetzt . (Frkf . Ztg . )

England und der Krieg.
Bevor st ehender Rücktritt Asquiths ?

TU . Haag , 17. Aug. (Privattel .) Zu gut informierten
Londoner Kreisen hält man aufs Neue den Rücktritt des
Ministerpräsidenten Asquith für unmittelbar b e-
vorstehend . Man meint, er habe sich bisher nur durch die
Unterstützung der Konservativen behaupten können. Dieser
Einfluß der Konservativen sei aus seinen Regierungshand-
lungen immer deutlicher hervorgetreten. Falls es zu einer
Kabinettskrise kommen sollte , nennt man wiederum Lloyd
George , Churchill und Earson als kunstige führende
Persönlichkeiten .

Aus Spanien .
Epanisch - Portugie fische Differenzen .

TA. Genf, 17. August. Seltsam widersprechende Gerüchte
beschäftigen die Pariser politischen Kreise über Spanien , wo-
selbst die Erbitterung gegen Portugal zunimmt . Der Vierver --
band fürchtet einen allzu großen Einfluß spanischer Nation«-
Ufte», welche eine Annektion Portngals wünschen, falls Portu¬
gal Truppen auf den europäischen Kriegsschauplatz entsendet.
Andererseits ist die öffentliche Meinung Spaniens durch eine
auffällig große Zahl gegenwärtig in portugiesischen Häfen ge-
landete französische Offiziere und Matrosen beunruhigt . (D. T .)

Die spanischen Beratungen .
TA. Berlin , 17. August. Der spanische Ministerpräsident

Romanones hatte nach den Konferenzen mit dem österreichisch -
ungarischen Botschafter in San Sebastian nunmehr auch mit
den Botschaftern Frankreichs und Italiens und dem Gesandten
Portugals Besprechungen. Der spanische Gesandte in Lissabon
wurde zur Aussprache nach San Sebastian berufen (wo sich
bekanntlich auch König Alfons« aufhält ) .

Dänemark und der Krieg.
Zum Bertauf der dänischen Inseln an Amerika .

WTB . Kopenhagen , 17 . Aug. In einem gestern abend ausgegebe -
nen amtlichen Bericht über die Sitzung des Landsthings heißt es, daß
die Sitzung unterbrochen wurde , weil der Finanzminister den Präsi-
denten des Landsthings , sowie die Parteiführer aufgefordert habe, im
Ministerzimmer eine Mitteilung des MinisterpSsidenten entgegenzu -
nehmen .

Wie Ritzaus Bureau dazu erfährt , hat der Ministerpräsident hier-
bei mitgeteilt , daß er am Vormittag vom König berufen worden ist,
der ihm seine Besorgnis, zur Zeit Reichstagswahlen vorzunehmen , aus-

an vielen Orten eine Panik und sie kampiert im Freien , da sich I
die Erdstöße noch immer wiederholen. Die Verbindung mit >
einzelnen Dörfern zwischen Cesaro und Rimini sind unter -
brechen i Militär ist dorthin zur Hilfeleistung abgegangen . Das
Erdbeben wurde fast in ganz Oberitalien wahrgenommen.
Starke Erdstöße wurden in Bologna , Modena , Ferrara ver-
spürt. Auch aus Lugano wird gemeldet, daß dort ein heftiges
Erdbeben stattfand . (Gen. G . K.)

WTB . Bern , 17. Aug . Die „Agenzia Stefani " meldet :
Es bestätigt sich, daß in Pesaro bei dem Erdbeben niemand ums
Leben gekommen ist . Zn Rimini ist der Schaden schwer. Die
Zahl der Toten beträgt vier , die der Verwundeten etwa 30.
Einige Häuser sind eingestürzt. Einige stark beschädigt .

Karlsruher Ferienstrafkammer.
Ä Karlsruhe , 16. August. Sitzung der Ferienstrafkammer . Vor -

sitzender : Landgerichtsdirektor Oser; Vertreter der Staatsanwalt -
schaft : Staatsanwalt Dr . Hafner . Der Mechaniker Robert Baier ,
20 Jahre alt aus Jspringen , der 16 jährige Mechaniker Otto Hen-
ninger aus Ispringen und der Hilfsarbeiter Emil Roser aus Klein-
steinbach verübten in Pforzheim verschiedene Einbrüche . Während
Baier und Henninger an allen vier Einbrüchen beteiligt waren ,
machte Roser nur bei .drei von ihnen mit . Sie waren alle drei ge-
ständig. Es erhielten wegen mehrfachen schweren Diebstahls : Baier
1 Jahr 6 Monaten Gefängnis , Henninger 8 Monate Gefängnis , RoZer
zu 6 Monaten Gefängnis . An sämtlichen Strafen geht je ein Monat
Untersuchungshaft ab.

Das Dienstmädchen Emilie Schofer aus Loffenau unterhielt,
nachdem sie bereits von einem anderen schwanger war, mit dem
Taglöhner Karl August Honecker aus Gernsbach ein Verhältnis . Auf
eine Anfrage der Schofer gab Honecker ihr ein Mittel an, von dem
er annahm , es sei geeignet zur Abtreibung der Leibesfrucht . Da?
Mittel war jedoch vollständig wirkungslos und die Schofer gebar ein
Kind männlichen Geschlechtes. Um das Kind kümmerte sich die
Schofer wenig und nach wenigen Tagen starb es. Die unmittelbare

Abeudvlatt . Donnerstag, de» 17. « ug»? OH ggf ,

gedrückt hat. Der König hat den Ministerpräsidenten gefragt , Hb dv-
ser durch Besprechungen mit den leitenden Männern im Stefahata®*
feststellen könne, wie weit eine Möglichkeit zur Bildung eines Ministe
« ums aus allen Parteion vorhanden sei, um so Neuwahlen zu oO>
meiden. Der Ministerpräsident hat seiner Mitteilung hinxug^ llgt,
eine Voraussetzung für diese Möglichkeiten sei , daß der Beschluß de»
Folkethings wegen des Verkaufs der Westindischen Inseln nicht vtf
worfen werde.

Die Sitzungen des Landsthingo sind unter diesen Umständen «uf
unbestimmte Zeit vertagt worden . Die Beratungen der Partei » K»
den am Freitag und Samstag statt.

Dadifche Chronik .
Ä Mannheim , 17. Aug. Die Mannheimer Stadtoerwaktu »» hat

das hiesige Gewerkschaftskartell um eine Umftage bei den Gewerk-
schafften über die Erfahrungen mit der Sommerzeit gebeten. Das Ge-
werffchaftskartell hat die Umfragen zusammengestellt. Das Gesamt-
resultat ist darnach das folgende: Eigentliche Freunde der Sommer -
zeit gibt es verschwindend wenige. Ein Teil der Arbeiterschaft —
vielleicht ein Viertel — verhält sich gleichgültig zur Sommerzeit , oder
richtiger ausgedrückt, sie hat sich mit der Sommerzeit abgefunden.
Der größte Teil der Arbeiterschaft dagegen hat mancherlei an der
Sommerzeit auszusetzen. Die Haupteinwände sind , daß durch di :
Sommerzeit eine Verlängerung der Arbeitzeit verschuldet wird , daß
die Nachtruhe verkürzt, und gesundheitliche Schädigungen durch diese
beiden Erscheinungen hervorgerufen werden . Die Arbeiterschaft hat
deshalb kein Interesse daran , daß die jetzige Zeiteinteilung weder im
Sommer noch im Winter wiederholt wird ; sie wünscht vielmehr leb-
hast , daß es dauernd bei der natürlichen mitteleuropäischen Zeitein -
teilung bleiben möge .

^ Bargen bei Ncckarbischofsheim , 17. August. Durch Feuer
wurde die gemeinschaftliche Scheuer des Schmieds Heinrich
Thümig und des Landwirts Karl Schick nebst Wohnhaus des
letzteren vollständig zerstört. Der Brand wurde durch ein
lljähriges Mädchen verursacht, welches vor der Doppelscheuer
liegendes Sroh angezündet hatte .

Rosenberg . 16 . August . Heute nacht ist die mit Heu und
Erntevorräten gefüllte Scheune des Landwirts Jakob Oelheim
vollständig niedergebrannt . Man vermutet Brandstiftung .

c= Bräunlingen bei Donaseschingen , 17. August . Durch
Feuer wurde da? gesamte Anwesen des Landwirts Xaver
Miller vollständig zerstört. Der Viehbestand und ein Teil der
Fahrnisse konnte gerettet werden . Die Brandursache ist ua-
bekannt .

Ans dem Felde der Ehre gefalle « Bade «« .
e= Karlsruhe, 17. August . Den Tod für« Vaterland starben:

Unteroff. Hauptlehrer Hugo Huber. Hauptlehrer Karl Gleichanf m»d
Gren . Emil Renner von Mannheim, Georg Freiderger von Z»ze>-
hausen bei Sinsheim , Pionier Jakob Streik von Aglastethaufen,
Musk. Hermann Bill « von Heidelberg , Landw . Gastwirt Andreas
Biberger von Pforzheim, Franz Knopf von Baden-Baden, Unteroff.
Postschaffner Mathias Zipp von Kehl und Schütze Joseph Heiue» mrn
von Säckingen .

Ans der Neftdeirx.
Karlsruhe , den H7. August .

Das Eiserne Kreuz erhielt: 1. Klasse : Dr. Oskar Huber , Hpt» .
d. L. u. Regimentsadjutant , aus Karlsrhue. 2. Klaffe : Krtegsfr. Hn*
teroff. Dipl .-Jug . Paul Schönig i. Feldart .-Regt. Rr. 14 von Karls«
ruhe, Leutnant d . Res . Fritz Belzner von Karlsruhe und Unterdahl -
meister Albert Futterer beim Jnf .-Regt . 142, 3. Batl .

2. Ueber die Milchversorgung erläßt der Stadtrat «ine Bekannt-
machung, auf welche wir unsere Leser hinweisen. (S . Anzeigeteil).

— Sonnenäxfel . Man schreibt uns : Mel Fallobst geht diese«
Jahr zu Grunde , da Zuckermangel das Einkochen verhindert. Es
empfiehlt sich nun, die Aepfel zu schälen, das Gehäuse mittelst Apfel-
bohrer zu entfernen, dann sie in Scheiben zu zerschneiden. Dann
hängt man diese eingefädelt an die Sonne . Nach zwei bis drei
Tagen find sie gedörrt und übertreffen das auf andere Weise gedörrte
Obst weit an Wohlgeschmack.

X Unfall : Gestern nachmittag kam in einer Metzgerei der Ost-
statot ein 17 Jahre alter Metzgergeisolle mit der Hand den Messern
einer Speckschneidemaschine zu nahe und zog sich starke Verletzung«
?n zwei Fingern zu .

§ Ein scharfer Schuß wurde gestern abend gegen 10 .45 Uhr durch
noch nicht ermittelten Täter auf einen von Rüppurr nach Karlsruhe
fahrenden Zug abgegeben. Die Kugel drang durch das Fenster in den
Wagen, ohne jemanden zu verletzen . Der Schuß wurde etwa 200 Meter
nördlich des Rüppurver Schlößchens auf der Ettlinger Allee abgefeuert.

Wetterbericht des ZentralSur. f. Meteorologie u . Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 18. August : Gewitterregen mild.

■ — ■ ■ ■■ ■ ■Iii
"

Todesursache konnte nicht festgestellt werden , jedoch war es Zweifels-
frei , daß das Kind nicht hinreichend ernährt wurde . Nach dem Tode
des Kindes übergab die Schofer die klein« Leiche dem Honecker , der
sie in einer Pappschachtel verpackt auf einem Acker bei Gernsbach
begrub . Wegen versuchter Abtreibung , fahrlässiger Tötung » Ver-
gehen? gegen das Personenstandsgesetz wurde die Schofer zu 7 Mona -
ten Gefängnis und 3 Wochen Haft, Honecker wegen Beihilf « zum
Abtreibungsversuche und Vergehens gegen das Personenstandsgesetz
zu 4 Monaten Gefängnis und 4 Wochen Haft verurteilt . An den
Strafen gehen je 6 Wochen Untersuchungshaft ab.

Der Hilfsarbeiter Alfred Niedergall aus Sternenfels öffnete
mehrfach mit Gewalt in Pforzheim einen Keller und stahl dann eine
Anzahl Säcke, die er später an einen Althändler verkaufte. In Karls -
ruhe entwendete er ein vor der Hauptpost stehendes Fahrrad . Wegen
mehrfachen schweren Diebstahls , Betrugs und schwerer Urkundenfäl¬
schung wurde Niedergall zu einer Gesamtstrafe von 1 Jahr Gesängnis ,
abzüglich eines Monats Untersuchungshaft, verurteilt .

Der Melker Hans Ealland aus Bayreuth trieb sich seit Mai be-

schäftjgungslos herum und kam auf seiner Wanderschaft auch nach
Baden und stahl in Neudorf und in Wiesental zwei Damenuhren
und in einer Wirtschaft in Kraben 12 ,M. in Zehnpfennigstücken. 3 nl
allgemeinen erwarb Ealland seinen Lebensunterhalt durch Bettel ».
Wegen Diebstahls im Rückfalle , Bettels und Landstreicherei wur^
Ealland zu 1 Jahr Gefängnis und K Monaten Haft verurteilt . Nach
der Strafverbüßung wird Ealland der Landespolizei überwiesen.^
Bon der Strafe sind 5 Wochen durch Untersuchungshaft verbüßt .

Der Möbelpacker Bernhard Leßle aus Aalen hatte einige Liter
Salatölersatz zu 54 Pfennig für den Liter gekauft und veräußerte d,e

Flüssigkeit in Karlsruhe den halben Liter zu 2 .56 Mark und in EU-

lingen zu 3 .60 Mark unter der Angabe, es handle sich um reines Reps-

öl. In einem Falle , in dem er in Ettlingen Salatölersatz als Repso
verkaufen wollte, wurde Leßle nachgewiesen , daß die von ihm ange-

botene Flüssigkeit nichts mit Oel zu tun habe. Der Verkauf des
erfatzmittels unterblieb deshalb. Lehles Straftiste beginnt im Iay
1895 : sie enthält 15 Einträge . Wegen Betrugs , Betrugsversuches nn

wiederholten Rückfalle wurde Leßle zu 1 Jahr Gefängnis, abMgnai
Monat Untersuchungshaft und zu 3 Jahren Ehrverlust verurteilt.
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, freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,daß unser lieber Gatte, Vater , Sohn , Bruder , Schwagerund Onkel

Emi ! Schweikle
an seinem sich im Felde zugezogenen Leiden verstorben ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 17. August 1916.

. Beerdigung: Freitag mittag Vs3 Uhr von der hiesigen
rnedhofkapelle . 1323640

i m Scbnenemann I
Isf vW ZCme? Reise zmUi i i

Lehrling
gegen sofortige Vergütung

gebucht ! 8804

Heinrich Scfalerf ,
Flaschen - « nb Kurzwaren -

Glroftlmnblun «,
Karl - Wilhelmstraße 40.

Todes -Anzeige .
Gestern abend entschlief sanft nach schwerem

Leiden mein lieber Mann , unser guter Vater,
Schwiegervater , Bruder , Schwager und Onkel

Karl Berbericli
Kaufmann .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Camilla Berberich , geb. strasser.

Karlsruhe , 16 . August 1916 .
Die Beerdigung findet Samstag , den 19. August ,

vormittags 11 Uhr , von der Friedhofkapelle aus
statt, 'i ".erhaus : Herrenstraße 54. B28639

Statt besonderer Anzeige .
Teilnehmenden Verwandten , Freunden u . Bekannten

zur Nachricht , daß gestern unsere liebe Mutter, Groß-
Butter und Tante

Elise KuhmWitwe
geb . Heller

sanft im Herrn entschlafen ist.
Die trauernd Hinterbliebenen .

Grünwinke !, den 17 . August 1916 .

Die Beerdigung findet Freitag mittag 4 Uhr vom
Trauerhaus , Gerberstraße Nr . 7, aus statt . B28617

verkaufen hat , etwasflU 5 r w,- tiUU | C:4l l)Ul, CUUU»
saufen sucht , eine Stelle
neu ! '

«» Dienstpersonal sucht.
SU h Kundschaft sucht, Arbeil4U »ergeben hat u . s. w . u . s. w

i ' cher?^ ^ U?eck am
ersten , wenn er es m der

K ^ii -hk» Presse
'.

Macht.

don
iveiks. kiuter Herkunft
r -^ n Alters ), wirdSnb

(gleich
pvp wiw ) öott

Sqhv -lc&£t Familie aufs
Ana . r.

' ? Pflege genommen . —
viefMe unt . B28643 an die
^ Zaftsst . der „ Bad . Presse " .

^ssene Stellen

TUtizer Meister
für Geschostdreherei sofort
gesucht . Ebenso 3132a .3.2

Meüöreder , NMisen -

öchlols « . UechMtt .
sür ein Horizontal .

ÄvUct « ohrwerk gesucht .

Msschinensabni ! Karl Wezel ,
Pforzheim - Brötzingen .

Tüchtige

eventl . Kriegsbeschädigte so-
fort für dauernd gesucht .

H . Klehe & Söhne,
Baden - Baden . 3219a

selb
arbeitend , gesucht .

Cn"tann, Akademiestr . 37.

Et ;
' ' c , ~cht werden für dau -

. . '
^ Stellung bei höh . Lohne :

»»

WM .

Ireöer . 8828

»MMmiei od.
, Mläger .

»»
^ " erwehrgeräte -Fabrik" *l Metz , Karlsruhe .
J^onntnrtiballec 44.

Zuverlässiger

itüliOiir !Ii
sofort gesucht . 3211a .3 .2

PserdthaillllMg Koch ,
Hagenau i . Elf .

ES finden noch einige

Arbeiter
dauernde Beschäftigung bei
hohem Lohn . 8878.2 .1

Math. Stinnes ,
Rdeinhaken .

laglWner
" ufere Baustellen am Rheinhafen sofort

^Ucht . gtt melden im Büro Hirschstr . 40 .

^ „
Th . & O. Hessig ,

Eisenbetonban .

Für unser Kontor u .
Lager suchen wir zum

I balßifj . Eintritt einen
Lehrling mit guter

i Schulbildung . Gele¬
genheit zur tüchtigen

I Ausbildung . 8868

| Mols Hass & Sohn ,
Uftrengro &finubluna .

Meisedamen fürdenVertrieb
b . Kriegspostkarten geg. h . Prov .
gesucht . Besuch erb . 10—12 u.
2—5 Uhr . Durlacherallee 42 , II.
Emil Hermann . B2K148 .4 .3
EOOBnßDffDiins . naaEnj «

D
Iii
a
£

™ für ein Haushaltung - ^™ u . Lamveugeschäft wird □
» eine solide £

Verkäuferin □
■ auf 1 . Septemb . gesucht . ®

B Dieselbe muß auch mit S>
□ der Schreibmaschine be- A
^ wandert sein .
> Selbstgeschriebene An - M

8 geböte mit Gehaltsan - ^
sprüchen . nebst Zeugnis - ^

« abschriften wolle man g,
unter Nr . 8824 in der n

n Geschäftsstelle der „Bad. B
□ Presse " abgeben .
aBaaaaDgD « a » DEnana

Tüchtige , gewissenhafte

Wsettdme
aus 1 . Oktober evtl . auch spät ,
gesucht für 1 . Restaurant füd -
deutscher Residenzstadt . Nur
Damen mit guten Zeugnissen
wollen selbstgeschriebenes An -
gebot mit Zeugnisabschriften .
Bild und Gehaltsansprüchen
einreichen unter GS. 1898 an
Haasenstein & Vogler ,
31. - W. Karlsruhe i . B . 3234a

Ein einfaches , gut be -
„ wandertes

BüMsrSulein
sofort gesucht für gute f
und dauernde Stellung .
Angebote unt . Nr . 8X3 !»
an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erb .

Min gesucht
zum I . September . Karlsruhe ,
Moltkestraße 3 . 8379.6.1

??rau von Sieg .
2

« chen - T « .

Für auswärts wird zum so-
sortigen Eintritt eiivfleißiges ,
tüchtiges Mädchen mit guten
Zeugnissen gesucht . Zu erfr .
Ettlingcrstr . 27 . part . , hier .
Gesucht auf 1 . Sept . besseres ,

braves und reinliches
itimmit Nüdcben
zu Familie von 3 erwachsenen
Per ' onen . Wascharbeit aus -
geschlossen. Anerbieten unter
5828 -101 an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse "

. 2 .2

Sau beres zuverlässiges
Mädchen

auf 1 . Sept . od . später gesucht .
8836 » lauvrechtstr . 15 , part .

Tüchtiges gut empfohlenes

MäSchsn
welches selbständig kochen kann ,
für 1 . September gesucht .
Hoher Lohn u . gute Behand -
lung zugesichert . Näheres
W77 Kar l - Wilhelmstr . 2 <>, II.

ß
zum sofortigen Eintritt gegen
gute Bezahlung . Vorzustellen
Freitag vorm . von 7 Uhr ab.
8794 Zirkel 33 . 2.2

Ecke Ritterstr . . 1 Tr . hoch .

Fr & ulein
sucht Stelle zur weiteren Aus -
bildung im Haushalt , hier od .
auswärts . Angebote unter
Nr . B28526 an die Geschäfts -
stelle der „ Badischen Presse " .

Miidchen ,
fleißiges , gesunde ? , das läng .
Zeit in Stellung war , wird
wegen Erkrankung des jetzigen
Mädchens auf 1 . Sept . gesucht.

S chiive it .fi r . 12, 2. St .

Miiöchen
für sofort od. 1 . Sept . gesucht .

Nachfragen im V28636
Gummiladen . Kaiserstr . 60.

Ws0l .. WM . » W
für Küche u . Haus zu kleiner
ruh . Fam . per 1 . Sept . gesucht .
ff286 -11 nrit ' fiftr . SO, 1 ffr .

« KS kiiiöersröulejn
zu Ijähr . Kinde für vor - und
nachmittags gesucht . B28664

Nmalieuslrafte 43 , III.

gwg .. Ä !!igesWAU »
zu kl . Familie bei guter Be -
Handlung z . 1 . Sept . gesucht .
B -« .-2.1 Mndolfstr . 15 . II . lks.

5 Hl

Fräulein sucht
seine seit 6 Jahren inne -
habende Stellung zu wechseln .
Versicherungswesen . Amerik .
Buchhaltung . Gabelsberger <
Stenograph . Maschinenschrei -
berin . GewissenhastestePünkt -
lichkeit. Eintritt 1 . Oktober .
Persönliche Vorstellung kann
bis zum 26. d. Mts . geschehen.
Zuschriften unter Nr . 5328520
an die Geschäftsstelle der „ Ba -
dischen Presse " erbeten .

Kontoristin
mit allen Büroarbeiten ver -
traut , auch Maschinenschreiben
u . Stenographie , sucht sich auf
1 . Sept . od. später zu veränd .
Angebote unt . S328635 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Fräulein
sucht Stelle als Kindersräul .
oder Stütze der Hausfrau .
Angebote unt . 5828525 an die
Geschästsst . der ..Bad . Presse " .

Tüchtiges
Serviersräulem
mit besten Empfehlungen ,
35 Jahre alt , sucht dauernde
Stellung . Anfragen unter
H . 905 an HaasensteinL Vogler ,
A.»G „ Mannheim . 3233a

Zü
' vermieten

hell und luftig , zu vermieten .
Friedrichsvlai » 8 . part . Zu
erfr . 1 Treppe , lks . B2S615 .2. 1

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Friedrichsplatz 10 ist die Woh -
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh, aus acht Zimmern u . Zub .,
auf sofort od. später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
(6 Zimmer u. Zubehör ) abgegeb .
u . eignet sich dann besondersfür
Bürozwecke . Näh . beim Haus -
eigentümer ii 4 . Stock . 6710 "
« aristr . 25 ist schöner Laden ,
mit oder ohne 2 Zimmer -
wolmung , sof. od. spät . z . verm .
Näh . Mebgerladen . B28630

Schönes Magazin
ca . 40 qm , part . . per 1 . Okt .
zu vermieten . Näh . 7802

Rährinaerttr . 71 , part .

Zwiferplatz «
Leopoldstr . l » im 2. oder

4 . St . 6 Zimmertvohng . mit
allem Zubehör auf 1 . Okt . üu
verm . Auskunft 4 . St . 5B*"M

Aarl - FneöMsir. 6,
2. Stock ,

ist eine

schvile MhilWli
mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10— ' /,1 uib nachm .
von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2. Stock ,
rechts . 5823271«'

Schöne
5 Zimmerrvohnung

mit Zubehör in gesunder freier
Lage , mitten im 5Äald gelegen ,
(Luftkurort ) 5 Minuten an die
Bahnstation , sofort zu ver -
mieten . Näheres unt . Nr .3179a
durch die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse .

"

Schnmannstraste 8 ,
3. Stock , ist eine moderne ,

| geräumige 7144*

SAlWerivolWHj
mit einger . Bad , Garten -
anteil , Mansarde zc . per
l . Oktober billig zu ver -
mieten . Zu erfragen Wil -
helmftr . o?. Teleph . 185.

Bereinigung der HarisruiiBP WBsche-

und flosstottungs^ sctiifte b. v.

1 Uhr baOensdiluB
.

Die unten verzeichneten Mitglieder haben die Vereinbarung
getroffen , ihre Geschäfte

1 . Septambsr sd
abends 7 Uhr su schließen .

Die verehrliche Kundschaft wird gebeten , davon Kenntnis zu
nehmen . 8857

Geschwister Bär , Waldstraße 49
WiSh . Bolällder , Kaiserstraße 121
L , S . DrcyfuB , Kaiserstraße 164
Otto Fischer , Kaiserstraße 130
Carl Glaser , Zirkel 27.
Joh . Hertenstein , Herrenstraße 25
Himmelheber &Vier ,Kaiserstr .171
Leopold Kölsch , Kaiserttraße 211
Leipheimer & Blende , Kanerstr.169

Jacob Löwe , Kaiserstraße 46
Gustav Oberst , Kaiserstraße 88
Christ . Oertel , Kaiserstraße 101
Paul Roder , Kaiserstraße 136
J . Sohneyer , Werderstraße 53
August Sohulz , Herrenstraße 24.

Inh . : Ernst Finkenzeller
Johannes Steltz , Waldstraße 42
Carl Friedr . Treiber , Waldstr. 48 .

Laden zu vermieten.
In allererster Lage der Kaiserftraüe ist ein ge-

räumiger Laden mit mehreren Schaufenstern auf
einige Monate evtl . für dauernd zu vermieten . 8883

Näheres Ä » Kaiserstraße 56.

4 WnierMhitliW

hinten « eianDar , aus l . Ökt
zu vermiet . Preis 560 Mk.

Zu erfragen Gebhard -
straf ! ? tl7 . 2 . St . B28315

Durlacher Allee
3 . Stock , ist eine geräu - !
mige 7143*1

4 SinimerisoIjnunQ
mit 2 Mansarden , ein¬
gerichtetem Bad , Zentral¬
heizung ze . per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil -
Helmste . 57 . Teleph . 185.

AmalieKstr . 7
ist der 4 . Stock mit 4 —5
Zimmer u . Zubehör per 1 Juli
zu vermieten . Auskunft im
-i . Stock. 4731

Schöne 3 Zimmerwotinuna
mit Küche und Mansarde auf
sofort oder später zu vermiet .
Näh . Degenfeldstr . 15, III lks .

Schöne '& Ziinmertvotmuua
mit Küche u . Gas auf 1 . Okt .
zu vermiet . Näh . Degrnfeld -
strafte 15, III lks . B28323
Boeckhstr. 22, IV , t ., schöne

■ " M ' ■ " 1. Oktbr .Dreiz . - Wohu . aus
zu verm . B28473

Essenweinstr . 4L, IV., Zwei -
Zimmerwotinuna zu ver -
mieten 1. Oktober . Näheres
im 1 . Stock . B286I9

Gartenstr . 10 ist schöne Drei¬
zimmerwohnung auf 1 . Okt .
an ruhige Leute zu vermie -
ten . Zu erfragen bei Frau
Wirth . B28366

Humboldtstr . 2üa ist im4 . Stock,
links , schöne Wohnung von 2
Zimm . , Küche, Keller zc. auf
sofort od . später zu vermieten .
Näheres 1 . Stock . « 28423 .6 .2

Maifetstrafic t>6 , am Markt
platz . 1 . St ., 3 Zimmer . Küche,
Keller zc . auf 1. Okt . zu verm .
Näh . im Uhrenladen . B283S4

Im Zentrum der Stadt ,
Biiraerstr . 22, ist großes gut
möbl . Zimmer auf 1. Sept .
zu vernu . 2 Treppen . B28358

Schön möbl . Zim ., evtl .
Wohn - u . Schlafz ^. mit 2 Bet -
ten , zu verm . auf sof. od. spät .
B28475 Winterst ». 43 . 4. St .

zi» er llut Hm
Kaiserstraße 109 ist eine sch .
Sechszimmer -Wohnung mit
Badezimmer , Speisekammer ,
Balkon auf 1. Sept . oder
früher zu vermieten . Näh .
daselbst im 3. St . B26508

Kaiserstra « e 91 . .

Schön möbl . Zimmer
1—2 Betten , mit gut . Pension ,
zu vermieten . B28618 .S.1

BiSmarcksir . 37 a , 3 Tr .
Kaiserstr . 225 freundl . M -»n -
sarden -Wohnung v . 2 Zun -
mern , Küche u . Keller sogleich
od. später zu vermieten . Zu
erfrag , im Bilderladen . 8158

'." töbl . ZimmermitPenßo »
fiv , od. auf 1 . Sept . zu verm .
B28642 Moraenstr . 13 , IL
Adlerftr . 18, Ecke Zähringer¬
straße , 1 Tr . , IIS . , erhalte »
ordentl . Leute gute . bill . Kost
und Z^ oknnng . B28260 .3 .3Karlftr . 45, II . u . III . Stock,

sind Wohnungen von 1—2
Zimmern mit Küche sofort
u . später zu verm . Näheres
im Laden . B2 &367

Adlerstraße 35 , 2 Treppen , ist
großes Helles , hübsch möbl .
Zimmer sofort oder später
zu vermieten . B28388 .8.2

Ostendstr . 2 ist 1 schöne 4 Z -
Wahnung mit reichlich. Zu -
behör u . prachtvoller Aussicht
ohne Gegenüber 1 . Oktober
zu vermieten . Anzusehen z.
10—12 Uhr u . 2—6 U . Näh .
4 Treppen , l . 5828360

Bernhardftr . 8 . 5. Stock , ist
ein großes , schön möbliertes
Zimmer mit freier AuSficht
auf d . Kirchenplatz bei allein -
stehender Frau , eventuell mit
Kückenbenützung an ein so-
lides Fräulein sofort oder
fpäter zu vermieten . B28638
Zu erfragen 6. Stock , rechts .

Göthektrasie 37 , 2. St . . ist auf
sogleich ein möbl . Zimmer
zu vermieten . B28295 .2.2

Tterubergstr . ist eine schöne
4Zimmerwohnu » g m . Küche.
Mansarde nebst Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . B27936
Näh . Sternbergstr . 15,11 . 10.4

Südeildstr . ^7 hochmod. 5 biö
KZiinmerwohuunK m . allem
Zubehör ver 1. Okt . Näheres
daselbst . Teleph . 2481 . 582TO2

Zkarlstr . 6 , III , schön möbl . gr .
Mansardenzimmer , sep. Ein -
gang , mit guter Pension billig
zu vermieten . B28100 .5 .4

Uhlandstr . 30, im 2. Stock , ist
eine schöne Wohnung , 2 Zim -
rner mit Balkon . Küche und
Keller auf 1 . Okt . zu verm .
Näheres part . B27879

Mühlbnrg , Sedaustraste II ,
wegen Wegzug sofort 3 od .
4 Znnmer -Äohnnna zu ver¬
mieten . » 28249 .5 .2
Näheres 3. Stock rechts .

Körnerstr . 30, möbL , schönes
Parterrezimmer zu verm .
Preis 17 Jl pro Mt . £ 28036

Schloßplatz 8, 1 Tr ., großes ,
schön möbl . Zimmer mit
bes. Eing . zu verm . 3328034

Sofienftr . 99, III . St .. rechts .
Ecke Scheffelftraße , sind gut
möblierte Zimmer mit zwei
Betten zu verm . B27574Villa in Durlach,

am Turmberg ,
'7 Zimmer ,

elektrisch . Lichtanlage . Warm -
wassert . , auf 1 . Okt . ev . früher
zu vermieten . Näh . Durlach ,
Goethestrahe 20 B28535 .2.2

Sildendsiraste Vi , ü Tr . lks .,
sehr gut möbl . ger . Zimmer »
ruhig . Haus , elektr . Licht und
Bad foul , au verm . 9328279.4.2

Vittoriattr . 7 . 2. Stock , gut
möbl . Zinnner zu 3 Mk . in der
Woche sof . zu verm . B286433 möbl . Zimmer

evtl . Wohn - u . 2 Schlafzim -
mar , elektr . Licht, Bad , pass.
für Offizier , in nächster Nähe
der Kaserne , sofort oder 1 .
Sept . zu vermieten . B28353

DraiSstrafie 8, vart . Wohnung
mit Garten , nahe Bahnstation ,
von älterem Arzt gesucht .

Angebote unter Nr . 3147a
an die „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Wohn - und Tchlaf ^immer
gut möbl . , zu verm . B28457

Lachnerstr . g, II , links .
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Vetttn nt itta eh ti n g .
Regelung der MilchVersorgung betreffend .

Nachdem nunmehr alle Haushaltungen bei der Geschäfts -
des Kommunalverbandes angemeldet haben , bei _welchem

? ilchverkäufer sie ihre Milch beziehen und wie viele vor-
zugsberechtigte Personen jeder Haushaltung angehören , wird
Witer Aufhebung der Bekanntmachung vom 26. November
V. I . zur Regelung der Milchversorgung in der hiesigen Stadt
folgendes bestimmt :

1.
Die Milchverbraucher sind in drei Reihen eingeteilt :

Ucihe A : umfaßt die Kinder im ersten und zweiten Lebens -
jähr , soweit sie nicht gestallt werden , und stillende
Frauen .

> «ihe B : umsaht die Kinder vom vollendeten zweiten bis
zum vollendeten vierzehnten Lebensjahr , die
Kranken , sowie Personen im Alter von über
70 Jahren .

Reihe C : umfaßt alle übrigen Personen .
2.

Nach der Bekanntmachung des Reichskanzlers über den
Maßstab für den Milchverbrauch vom 11 . November 1915" aben zu beanspruchen :' ersonen der Reihe A ein Liter Milch täglich ;

ersonen der Reihe B ein halben Liter Milch täglich :
^ ersonen der Reihe C können Milch nur dann erhalten ,

wenn nach Versorgung der Reihe A und B noch Milch übrig
ist. Mehr als Vi Liter Milch täglich darf bei der gegenwär -
tig zu Gebote stehenden Milchmenge an keine Person der
Reihe C abgegeben werden .

3.
Jeder Milchverkäufer sMilchhändler » Milchausschank-

Teile , Melkerei , Milchabsatzgenossenschaft, Landwirt und son-
stiger Milchproduzent ) , welcher an Einwohner der Stadt
Karlsruhe gewerbsmäßig Milch verabfolgt , muß im Besitz
einer von der Geschäftsstelle des Kommunalverbands ihm zu-
gestellten Kundenliste sein , die von ihm ständig auf dem lau -
senden Stand zu erhalten ist . Die Kundenliste besteht aus
den für die Milchverkäufer bestimmten Abschnitten des An -
Meldebogens der Haushaltungen . AuS ihr kann der Milch-
Verkäufer jederzeit ersehen , wie viele und welche HauShal »
tungen zum Milchbezug bei ihm eingetragen sind und wie
viele Personen aus jeder Haushaltung zur Reihe A, B oder C
Gehören.

Milchverkäfer , welche nicht im Besitze einer Kundenliste
sind, haben bei der Geschäftsstelle des Kommunalverbandes
»kleiner Festhallesaal ) alsbald die Zustellung einer Kunden-
liste zu beantragen .

4.
Der Milchverkäufer ist verpflichtet , die ihm zur Per -

ftrgung stehende Milch unter die in seiner Kundenliste ein -

titragenen
Haushaltungen so zu verteilen , daß unter allen

mständen die Reihen A und B befriedigt werden und Per -
fönen der Reihe C nur die Milch erhalten , welche danach noch
übrig ist . Sobald nicht mehr genügend Milch zur Ver -
fügung steht, um alle eingetragenen Personen der Reihe C
mit *4 Liter zu versorgen , hat der Milchverkäufer diese Per -
lonen nach seinem pflichtgemäßen Ermessen entweder Alle

Karlsruhe , den 17. August ISIS .
Der Stadtrat .

auf jeden Tag gleichmäßig zu kürzen, oder falls dies nicht
angängig ist , abwechselnd nacheinander in bestimmter Re, -
henfolge die erforderliche Kürzung oder Entziehung der
Milch bei ihnen vorzunehmen .

Das Bürgermeisteramt kann jederzeit nähere Anord-
nungen über die Reihenfolge und Art der Kürzung treffen .

Hat der Milchverkäufer von ganz vorübergehenden Ans -
nahmetagen abgesehen, nicht genug Milch, um die Reihen A
und B voll zu befriedigen , so hat er dies der Geschäftsstelle
des Kommunalverbandes umgehend anzuzeigen .

5.
Jeder Milchverkäufer ist verpflichtet , auf den Montag

einer jeden Woche - der Geschäftsstelle deS Kommunalverbands
anzuzeigen , wie viel Liter Milch er an jedem Tag der vor-
angegangenen Woche bezogen oder im eigenen Betrieb ge-
Wonnen und wie viel iiiter Milch er an jede der Reihe A,
B und C in dieser Woche abgegeben hat .

Für die Anzeige sind Anzeigekarten mit vorgeschriebe-
nsm Vordruck zu benutzen. Die Vordrucke sind bei der Ge -
schästSstelle des Kommunalverbands und bei allen Polizei -
wachen erhältlich . Sie sind genau auszufüllen , « t unter¬
schreiben und an die Geschäftsstelle de ? Kommunalverbands
einzusenden oder bei den Polizeiwachen abzuliefern .

6.
Neu zuziehende oder sonstige Haushaltungen , welche bei

keinem Milchverkäufer als Kunden eingetragen oder auS
der Kundenliste eines MilchverkäuserS ausgeschieden find,
haben sich zum Milchbezug bei der Geschäftsstelle des Kommu «
nalverbandes anzumelden . Soweit solchen Haushaltungen
Personen der Reihe A oder B angeboren , werden diese von
der Geschäftsstelle einem Milchverkäufer zugewiesen , der noch
Personen der Reihe C versorgt .

Personen der Reihe C werden zum Milchbezua nur dann
zugewiesen , wenn sie der Geschäftsstelle einen Milchverkäufer
bezeichnen können, der in der Lage ist, sie mit Milch zu ver»
sorgen .

Mit der Zuweisung einer Haushaltung zum Milchbezug
erhält der Milchverkäufer den zur Eundenliste gehörenden
Abschnitt des Anmeldebogens : der Milchverkäufer hat diesen
Abschnitt alsbald seiner Kundenliste einzufügen .

7.
Die Milchverkäufer sind verpflichtet, die ihnen von der

Geschäftsstelle zugewiesenen Kunden der Reihen A und B
mit Milch zu versorgen , so lange noch Kunden der Reihe C
von ihnen Milch beziehen .

Kein Milchverkäufer darf neue Kunden zur Milcht)er«
forgung annehmen , die ihm nicht von de ? Geschäftsstelle zu-
gewiesen sind. . . ^Scheidet eine Haushaltung aus semer Kundenlrste aus ,
so hat er dies alsbald der Geschäftsstelle mit vorgeschriebenem
Vordruck anzuzeigen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestimmungen werden
nach 8 8 der Verordnung des Bundesrats vom 4» November
1915 mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder 'mit ' Geldstrafe
bis zu 1500 Mark bestrast.

8884

Pferde - Versteigerung .
Motitag , den 21 . August d . I . , vormittags

11 Uhr , wird im Gaswerk i .,Kaiseral !ee Nr . 11 ,
1 itetes zu« Zug iuitadte LMM

zum Abschlachten öffentlich gegen Barzahlung versteigert.
Eine Besichtigung deS Pferdes kann täglich stattfinden.
Karlsruhe , den 16 . August 191 (3. - 8876-
Direktion der städt. Gas -, Waffer - und

Elektrizitätswerke .

Ssegmrs -

Versteigerung.
Die Gemeinde Langenstein -

bach versteigert am
Montan , den 2t . August,

nachmittags 2 Uhr,
den diesjährigen Seegras -
ertrag aus dem Gemeinde -
wald . Zusammenkunft beim
RathauL . 5220a

Das Bürgermeisteramt.

MÄS Scfamycksachew
Gold , Silber , Platin , Steine etc. kauft zu höchsten Preisen
Fr . Widmann , Goldschmied , Kaiserstr . 223 .

Neuanfertigungen sowie Reparaturen
an Gold- u . Silberwarenwerden sauber ausgeführt.

GroOe Auswahl in Kriegs - Andenken
Ringe, Colliers , Broschen, Armbänder in allen Preislagen.

Privat - ßlitbinilungshtivl
empfiehlt 14438*

Fwu AnW. HedWM. VMM. 23. Tel . m
Bier ! Bier !
Wir haben für die Monate August . September

und Oktober 3224a

WM" je mehrere Waggon "MW
holles mi taafeles ¥ersaaäfeier
in unseren und auch Käufersfässern abzugeben und
belieben sich Interessenten umgehend mit uns ins
Benehmen zu setzen .

i Traubenbrauerei Tuttlingen Wtbg.j . j

sie Wirtschaft pt Blmechls,
Blnmenstrast « 23 hier , ist auf I . Okt. ds . Js . zu
verpachten . Nähere Auskunft erteilt 8867 .3.1

Herr Wilhelm Fels , Krieastr . 234 .

Günstige Gelegenhei !
zum Kauf eines 3222a

Kurz - , Weitz - , WolilWsres ?- ,
TrikoZageu , Christbaumschmuck -

und Spielwarenlagers
mit einem Verkaufswert von ca . Mk . J60C0 .—
Dasselbe wird (Kßoi Kassa bei Uebernahme an rasch
entschlossene Liebhaber billig abgegeben . Lager -Liste
wird nicht versandt . ReAelcanten belieben sich unter
S . !H. 525 an Rudolf Mosse , Mannheim , zu wenden .

fllArdhbrtHriK werden rasch und billig angefertigt in der
AUeijMW Druckerei der „« tischen Presse ".

Ohne groste Teuerungs »
aufschlage wegen Uebernahme
eines größeren auswärtigen

Moderne Waren . Bei Ab-
nähme der"einzelnen vollstän¬
digen Partien 2328621.4 .1'

sehr billige Preise .
Tavezierarbeiten . auchnach,

auswärts , solid und sauber .

Sebastian MM ,
Tapeten - u . Tapeziergeschäi
Karlsruhe , Baumetsterftr . fi

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren »
kleider, Stiefel , Uhren Waf -
fen , Gold . Platina , Silber u.
Brillanten , Uniformen , Bet¬
ten, Möbel , ganze HauShal -
tungen , Pfandscheine , Gebisse
«. bezahle hierfür , weil daS
größte Geschäft , die höchsten
Preise . Gef . Angebote erbit -
tet erfteS und größtes
An - « . Berkaussgeschaft

tavy , Markgrafeustr . 22.
6712 Telephon 2015 .

GOO©
KWWMWWW

jSorghobesen
mit Stiel

1aus toskanischcm Stroh
13 Schnur ca. 48 cm lang
54 Schnur ,, 55 „ „ »
I in schöner, heller Ware, sind S
] an Wiederverkäuter in Bezü- g

gen von 50 Stück an , preis- !
1wert abzugeben. Muster gegen jj
Nachnahme zu Diensten.

j3,B » 85 & a ! ,Stuart, .
Paulinenstr. 47 . 3190a [

Telephon-Nummer 10041.

Zigarren
Sit Fabrikpreis « » :

das 100 von Jt 5.80 bis Jt 10.
Abgabe von 50 St . an .

Musterproben nach auswärts :
von 5 Sorten je 50 St .,

. zus . 250 St . — Jt 18 .90
portofrei Nachnahme .

Peter Eyräcfn ,
10 .4 Grenzstr . 4 . i . w ™

B""° Zirka 100 Liter 2.1

reiner Kirsch
zu verkaufen , ganz oder ge-
teilt , bei Pfirrmann ,
Gchiltigheiu » bei Straßburg ,
Lauterdurgerftraße 16, 1. St .

In unserer Geschäftsstelle
lagern folgende B-Bngebate :

20020 20029 2003220006
20034
20073
20218
20318
20403
20513
20543
20578
20609
20686
.20718
20782
20823
20862
20926
20077
210 «
21183
22101
22112
22193
22273
22322
22367
22467
22495
22574
23029
23224
23422

[•23498
■23548
23632
23669
23690
23696
23730
23806
23826
23845
23988
24025
24043
24096
25150
25263
25270
25293
25328
25385
P5<MS>
25518
25528
25623
25680
25736
25748
25806
25R48
25873
25948

20037
20102
20244
20320

20039
20111

579
30617
20687
20143
20791
20825
20865
20940
20978
21047
21063
22102
22162
22106
22283
22325
22382
22469
23498
22588
23083
23251

20567
20533
20630
20706
207T(6
2ÖTS6
20849
20600
20951
21011
21035
21078
23100
22169
223 *3
22290
22334
22388
22479
22501
22634
23129
23263

23455
23519 23531
23587 23621
23654 23660
23673 23686

23694
23706 23711
23731
23807
23832
23886
24010
24031
240«1
24097
25167
25265
25287
25303
25334
25373
25453
25519
25529
25685
25696
25741
25749
25815
25855
25881
25974

23743
23814
23835
23926
24015
24032
24087
25100
25236
25274
25283
25305
25352
25375
25458
25520
25589
25655
25727
25743
25750
15843
25863
25894
25984

20056
20194
20269
AML
20508
20530*
20573
205S8i
20675
2071?.
20781
20819
20880
20905
20958
21020
21169
2T085
22107
22172
22264
22305
22338
22442 '
22492
22538
23022
23174
23330
23494
23543
23624
23664
23687:
23695
23713
23757
2331.7
23837
23963
24016
24033
24088
25128
25243
25675
25251
25307
25361
25421
25467
25527
25603
25669
25734
25746
25752
15846
25866
25922
25997

und noch neuer ? Nummern ,
welche aegen Vorzeigen der
Answeiskarte sobald wie mög-
lich in derselben abgeholt wer -
d -'n wollen .

d. ..« ad . Presse ".

70 Mille ü, Mk. 70 .—
20 B w .—
15 « S . —

Probezehntel gegen Nachnahme
bat abzugeben 3223a
Alfred Fröhlich . Ratibor ,Oberwallstrasse 33 .

Miegenfänger 12 M .
Frische , beste Sorte m .
Aufhänger . 12 Muster
geg . 1 !vik . Paul Rupps ,

ffrciibenftnbt M . , Schwzw ,

Lumpen ^ Sacke .
Flaschen , Kellerkram . Treffen ,
Metalle , beschlagnahmefrei ,
kaust Feuerstein , Wald -
twroftxem 27 . 5B2S400 .30S

GUT HEIL |

M.IV :
Heute abend 8881

Zusammensein
am Stammtisch

( Moninger )
Uli !» » WM »

öL StiiiüsSisii 'i
des Miichkn § ta » ? reiü§ ,

Herrenstrafte 37 ,
empfiehlt hübsch möblierte

Zimmer
mit guter Pension zu mäßigen
Preisen ,

Auch Tischgäste werden noch
angenommen , Essenszeit von
12—2 llhr . Angenehmes ge-
selligeS Zusammenleben .

Auskunft erteilt 8251
Die Hauömntter .

Wl verietzi !

Einjähr. Examen
***>(1 * ol,ne Zeitverlust .
SichereErfolge seit 54 Jahr .
in der Heal - Abteilung der
Höheren Handelsschule
Äirchhentt Teck rsEtürtt .)MM »
TütrfiterhoJm * !

vorm . Frau Prof . Paycr.
Ausbildg. in all . Zweigen der
Kaust !, und Wissen3ch. in
Ein .-̂ elvilla. Individ. Erziehg.
und horzücb . FamiSooleben .
Prospekt Frau Dor. Paul ,
Kaiserallee 8 . 67 .11

Köln (Rhem ). 46J

Fränkischer Mof
32,*36 Komödienstr . 32136.

Altbekannteŝ bestenrpfohlenes

Hotel
Zimmer mit Frühstack-T.,3 Jt an.

MV " Aafeng .
Weil»- und Kcr-Reslaarant

Witwe lucas Brems .

Apfelmost
"6—700 Str . , vcrzügl . und helle
Qualität , sofort zu verkaufen .
Angeb . E . Schütz , Sctrlcis
Xtmc, Kaiserstr . 227 . '-328628

M
LeistnnaSMige

werden zwecks Anfertig « «»

um gefl . Angabe
ersucht .

PavierverarbeituugSwerk ,

ZtckcheiMM ,
» effetteile . Sei ^körver

werden sofort nach Aufgabe
'in Stand gesetzt. 6586*

Emil Sc 'uraidt & Göns . ,
Hebelstraf, ? 3 .

Große

1
werden fortlaufend angekauft ,
Adresse zu erfragen unt . Nr.
3237a in der
der „Bad . Presse

Kaufmann , 28 Jahre
kath . sucht mit gebild . jur

alt
WWi . . Zungen
Dame , Witwe nicht ausge -
schlössen , mit etwas Vermo -
gen in Verbindung zu treten
zwecks späterer

Verschwiegenheit zugesichert,
Nur ernstgemeinte Angebote ,
mögl . mit Bild , befördert unt .
Nr . B28lX)6 die Geschäftsstelle
der „ Bad , Presse ." 3.3

Heirat.
Witwer , 41 Jahre , ev„ mit

2 Bindern v . !) u . 16 Jahren ,
pensionsberechtigt , eig . Heim ,
wünscht sich mit ein . Fräulein
oder kinderlos . Witwe wieder
zu verheiraten . Angebote unt .
Nr . B28564 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erbet .

Heiratseesnch !
Geschäftsmann , mitte Drei¬

ßig , mit eigenem schönem An -
Wesen und etwas Landwirt -
schaft , wünscht mit liebem ,
tüchtigen Mädchen, Alter nicht
unter 25 Jahren , zwecks Hei -
rat in Verbindung zu treten .
Vermögen nicht unbedingt er-
forderlich. Vertrauliche Zu -
schritten womöglich mit Bild
unter B28602 an die Ge¬
schäftsstelle der ,.Bad . Presse "
erb. (Berfchw. Ehrensache).

Pfund

Pfund

Sehe ! If «SChe , extragroße . Pfund

Schellfische , große
Schellfische , mmei
Bratschellfisehe
Neue Heringe . .

Herings - Saiat . . .

Neue Salzgurken .

Makrelen in Bouillon .

Hering in Tomaten . . .

Delikateß - Bücklingeinoei 4coGr -D . l50

95 ^

75 ^

6 S4

. . Pfund 60 /

Stück 23 u - 36 /

, '/« Pfund 40 /

stück 3 12u . f5 /

400 Gr .- Dose 1 .1Ö

400 Gr .- Dose 1 .15

itimmiiiHmwwninmwiii

Vorzügliche

M IL H
IIIITNIIItItNr»Mwnntiiiiini»www»wnf«fwtmniwnnMi innwH

Himbeersaft , garantiert rein mit Zucker
Flasche 65 95 1 .7 ®

Zitronenmostgar . reinm .ZucierFi . 65 '/1 . 3 ®

Bouillon - Würfel . Dose ioo stück 3 .7 ^

10 Stück 40 )̂

Pfund 65 ^
| Kunst - Honig

Habe zirka 50 Hekto alten ,
feinen L267a.2 .2

im Auftrag preiswert zu ver-
kaufen. Anfragen sind zu
richten an ^ ranz Schwab ,
Küfcrmeifter , Durdacii ( Bad .).

Verwren
Heute früh von Kriegerfrau

■an kaufen gewcht .
Angebote unter Nr. B28620

-an die . Bad . Vresse" erb.

Kandkarren ^
2rädr ., mit Deckel, zn kaufen
gesucht . B28614 .2.1

Krenzftr . 7 , Laven .

Sioppwaqcn
zu kaufen gesucht. B28622

Grunewald . Sosienstr . 56.

Brillant - Ring
oder Steia zu lassen gesucht.
Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B28648 an die Ge -
schäftsstelle der „Bad . Presse ".

Zzz verkaufeu
ist ein neues

schönes
Wolinhaus
mit Oeko -

nomiegebäude großem Gar -
ten , Huhnerhos u. s. w . in
schöner Lage in Bergliausen .
Gest. Angev . von ernsthaftem
Bewerber unt . Nr . 8744 an
die „Bad , Presse " erbeten . 4 .3

ichere
Existenz!

Aelteres Maß - u. Stonf£
tions -Geschäft zu verkauf
Gute Kundschaft . — ^
Warenlager zu übernehmen-
?lngebote unter BL8561 av^ '
Geschäftsstelle d . Bad . Preve-

BadseinnchtMg . .
Kohlenbadeofen mit einaill«

Wanne , fast neu , zu verkauf
Pr . 206 jt . Zätzriugerstr . ^

1 WM !. » -T
'
ÄZ

Kommode , Küche ?ijchrk. , So ? '
Ovaltisch , hölz . Waschzubers
,?edernbeit . zu verkf. küt . Ä«' q
Berks., Mroncnitr . 1 .

(mittelgr . ) . gut erhalten , b >>
zu verkaufen . 8834,

fsru .ienftrGfJC

Iii »
fast neu . billig abzugeben .

C . Billmam »
Baden - Baden .

Oea-SchrelbmasciitB ^
wenig gebr., billig abMSM
Wo ? sagt unter Nr .
die Geschaftsst . d. . BadLireiI5-

Für Mechanik er !

jt Seio SiüsS !
kann tücnt. Geschäfts¬
mann in einer Stadt des
bad. Schwarzwaldes
machen , durch Ueber¬
nahme eines billigen
Hauses mit Werkstätte
u . gr. Räumen, geeignet
für Fahrrad- , Auto- , i
Nahmaach.-Handel .Viele ]
gute Kundschaftam PlatzI
u. Umgegend. Angebote f
unt. W . 1854 an Kaasen-
stein & Vogler , A.-G., !
Karlsruhe i . B . 3149a |

Für Schlosser I

jk ^ fosr -cä .
mit fast neuem Svitzkummet «
Geschirr u . Pritschenwaaen .
M îtr . trag ., billig abzugeben .
9328650 Lack, » erst». 17 .

Ein noch gut erhaltener

zu verkaufen . — Näheres bei
Frau Paulin « Gebhard .

Appingen . Ö28654

friißfl Fahliest?
zu verkaufen . Friy Ziubach ,
lUedolsheim , WUHelmstr. 26.

Wenig gebrauchtê

Yfafi - Schneider -
~

maschmen .Knopfloch ^'

Zuschneide - Maschine

sowie Schneidereigerä^'

Tische. Bügelofen *
billig zu verkaufe "-

8781 .3.3 Kaiserstr . I?7 ' 1

Arliilme - lliliW
feldgrau , fast neu .
Größe , zu verkaufen , -ö-

Nah . Äübsctisir . 7 , parr^

Ein alles EslK
l dto. Geige u . Laut «; ®
billig aboeaeben . . ^ 27»»^

S^ ilkelmstras -e Z
fü'

Bücher . SSSJ
verks. Werderftr . 21,1 ^ , ^

KinderklappwagA
zu verkaufen .

S>ir schstrasie 31
Billig zu verkausen

spaniscke Wand , Wage , ■

mit Gewicht , Kmderlieg
SB28652 Hirsriistr .

3 Paar rassenreine

MttlWeinE
sind billig zu verkauf.

2 .et) .
Gastdauö
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